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Rettung und nächtliche Feier

Sollte es wirklich nur meine Einbildung sein, oder hörte ich wirklich die Stimme von
Ruffy?
Ich öffnete meine Augen die ich geschlossen hatte und blickte zur Seite und
tatsächlich, da stand er und er sah nicht gerade erfreulich aus.

Kopfgeldjäger
"Aber ich fasse deine kleine Freundin doch gar nicht an"

Er machte irgendeine Handbewegung und sofort zogen sich die Schlingen noch fester
um mich. Lange würde ich das sicher nicht mehr aushalten.

Ruffy
„Keine Sorge Nami, gleich bist du die Schlingen los.
Gum-Gum-Pistole"

Er holte aus und traf mit so einer Wucht den Typen, das er mehrere Meter weit weg
flog und sofort ließen mich die Schlingen los.
Ich sackte zusammen und Rang erst einmal nach Luft.

Ruffy
„Nami geht es dir gut?"

Ich sah zu Ruffy und nickte nur.

Kopfgeldjäger
"Wie kannst du es wagen mich zu schlagen du Wicht, das wirst du noch bereuen"

Er kam langsam und bedrohlich auf uns zu und sofort machte Ruffy sich Kampf bereit.

Ruffy
„Chopper kümmer dich um Nami, ich knöpfe mir den Typen vor. Niemand wagt es
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meiner Navigatorin weh zu tun"

Chopper? Ich schaute zur Seite und sah wie Chopper, Robin und Sanji auf uns zu liefen.
Letzterer mit Herzchenaugen.
Ruffy knackte noch einmal seine Fingergelenke, ehe er Angriff.
Sofort kam Chopper auf mich zu und fing an zu weinen.

Sanji
"Wie sieht es aus Robin - Maus, sollen wir dem Eisbären da drüben etwas helfen?
Immerhin sind hier noch eine Menge Typen die aufrecht stehen"

Robin
"Gerne, Nami ist ja jetzt in Guten Händen"

Sie machten sich auf den Weg und halfen Bepo, Währenddessen kümmerte sich
Chopper um mich.

Chopper
"Nami endlich haben wir dich gefunden, wir haben uns solche Sorgen gemacht"

Nami
„Wie habt ihr mich eigentlich gefunden?"

Chopper
"Ich habe dich gerochen, aber nur ganz schwach und Ruffy ist sofort los gerannt und
wir hinterher"

So war das also. Hätte er mich nicht gerochen, hätten wir uns vielleicht verpasst.

Ruffy
„Hey lass mich los"

Ruffy's Schrei holte mich aus meinen Gedanken und als ich zu ihm sah, wurde er von
der Schlingpflanze gefesselt.

Nami
"Ruffy"

Mein Schrei weckte die Aufmerksamkeit meiner Freunde und gerade als sie ihm
helfen wollten, wurden sie ebenfalls gefesselt.

Sanji
"Scheiße was ist das?"

Robin
"Er hat Teufelskräfte, wir hätten besser aufpassen sollen"

Kopfgeldjäger
"Und ihr schimpft euch Piraten, das ich nicht lache"
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Ich stand auf und wollte meinen Freunden Helfen, dies war jedoch nicht mehr nötig,
als ich Law sah.

Law
"Room"

Sofort bildete sich eine Kuppel über uns und alle waren eingeschlossen. Verwundert
schauten sich die Männer um und auch meine Freunde wussten nicht was los war.

Law
"Shambles"

Law zog sein Schwert und zerschnitt die Körper unserer Feinde.

Law
"Und du schimpfst dich Kopfgeldjäger, das ich nicht lache"

Er machte einige Handbewegungen und setzte die Körper wieder zusammen,
allerdings nicht so wie es sein sollte.

Bepo
"Nami geht es dir gut?"

Ich nickte nur und auch Shachi und Jean Bart kamen auf uns zu.
Als Law fertig war verschwand die Kuppel wieder und auch meine Freunde waren
wieder frei.
Kurz herrschte ein schweigen zwischen allen, da keiner wusste was er sagen sollte.
Sanji bekam als erstes seine Stimme wieder und kam tanzend und mit Herzchenaugen
auf mich zu.

Sanji
"Namilein mein Engel, endlich haben wir dich gefunden. Wir hatten solche Angst dich
nie wieder zu sehen"

Er nahm meine Hand in seine und sofort verfinsterte sich Law sein Blick.
Schnell zog ich meine Hand weg und ging auf Robin zu. Sie grinste mich an und sofort
umarmte ich sie. Ich konnte mir ein schniefen nicht verkneifen, da ich einfach nur froh
war meine Freunde wieder zu sehen.

Nami
„Ich habe mir solche Sorgen um euch gemacht. Ich hatte Angst euch nie wieder zu
sehen oder das ihr bereits Ersatz für mich habt"

Ruffy
"Niemals könnte dich jemand ersetzen"

Chopper
"Ruffy hat immer daran geglaubt das du noch lebst und auf jeder Insel hat er versucht
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Informationen zu bekommen wo du sein könntest"

Er grinste mich an und zog mich in eine Umarmung.

Ruffy
"Die anderen werden sich freuen wenn sie dich sehen"

Nami
„Ich freue mich auch"

Robin
"Dann lasst uns schnell los gehen, damit sie nicht ewig warten"

Ich nickte und zusammen mit Law und den anderen machten wir uns auf den weg zur
Thousand Sunny.
Auf dem Weg zur Sunny, wich Law nicht von meiner Seite. Er gab noch per
Teleschnecke den anderen Bescheid zur Bucht zu kommen und als wir bei der Sunny
angekommen sind, schrie Ruffy das ganze Schiff zusammen.

Ruffy
„Hey Leute, alle herkommen, wir haben jemanden mitgebracht"

Es dauerte nicht lange und der erste kam zu uns.

Lysop
"Ruffy was schreist du hier so rum und wen hast du"

Plötzlich brach er mitten im Satz ab und starrte entsetzt zu Law.

Lysop
"Ah, sag mal spinnst du Ruffy, du bringst einen Samurai der Meere mit an Bord?"

Ruffy
"Beruhig dich mal Lysop, ihn meinte ich doch nicht"

Ruffy streckte seinen Arm nach mir aus und zog mich zu sich.

Ruffy
"Hier schau mal"

Ruffy strahlte über das ganze Gesicht und durch Lysop sein Geschrei kam auch der
Rest der Mannschaft.

Lysop
"Nami"

Er kam auf uns zu und umarmte mich was ich gerne erwidert habe. Auch die anderen
kamen zu uns runter und konnten es immer noch nicht fassen das ich wirklich vor
ihnen stehe.
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Brook
"Schön dich wieder zusehen, darf ich zur Begrüßung vielleicht dein Höschen sehen?"

Sofort knallte ich ihm eine und er flog gegen die nächste Wand.

Zorro
"Vom Temperament hat sich ja nichts geändert"

Robin
"Sag mal Nami, wie bist du eigentlich bei Law gelandet?"

Chopper
"Ja und wie konntest du den Sturm überleben? Du hast doch gesagt die nächste Insel
ist noch etwas entfernt?"

Nami
„Ich glaube Law kann euch das besser erzählen"

Law
"Viel gibt es da nicht zu sagen, es war eher Zufall das wir sie entdeckt haben über
unser Sonar. Meine Leute hatten mich gerufen und wir haben sie rein geholt. Nami
hatte eine Menge Glück gehabt das sie das überlebt hat. Sie war ziemlich Unterkühlt
und durch ihre Kopfverletzung hatte sie auch noch eine Gehirnerschütterung. Aber
wir haben sie wieder hin bekommen"

Ich grinste Law an und Ruffy ging sofort auf ihn zu.

Ruffy
„Dann muss ich mich bei dir bedanken das du unsere Navigatorin gerettet hast.
Anscheinend bist du immer da wenn wir Hilfe brauchen"

Law
"Du musst mir nicht danken"

Shachi
"Ja wir hatten Nami sehr gerne bei uns, schade eigentlich das sie uns verlässt"

Frank
"Das muss jetzt aber gefeiert werden, jetzt wo wir Nami endlich wieder haben"

Ruffy
"Das ist eine gute Idee und Law, du und deine Mannschaft ihr seid natürlich
eingeladen, als Danke schön das ihr euch so um Nami gekümmert habt"

Law
"Feiert ihr ruhig, wir warten noch auf die anderen und Verschwinden dann"

Nami

                http://www.animexx.de/fanfiction/363571/ Seite 5/10

http://www.animexx.de/fanfiction/363571


Was das Herz begehrt

„Komm schon Law, die anderen würden sicher gerne mit Feiern"

Ich lächelte ihn zuckersüß an und schon musste er grinsen.

Law
"Na gut, aber ich würde sagen wir segeln zu einer anderen Insel. Hier sollten wir nicht
länger bleiben"

Wir waren einverstanden und als die restliche Mannschaft kam, sind Sie auf ihr Schiff
und sagten das mit der Feier und wie erwartet waren sie begeistert.
Wir segelten los und laut meinen Berechnungen müssten wir morgen mittag an einer
unbewohnten Insel ankommen.

Es war bereits Abend und meine Freunde waren schon in ihren Betten, allerdings war
mir nicht nach schlafen und so entschloss ich mich Kurzerhand mir noch ein Bad zu
gönnen. Bei Law konnte ich immer nur Duschen und da war ein langes Bad jetzt genau
das richtige.
Ich lies mir Wasser ein und nahm etwas Badeschaum und nach kurzer Zeit duftete es
herrlich nach Rosen. Ich wollte gerade in die Wanne steigen als ich jemanden an der
Tür hörte.
Ich drehte mich um und entdeckte Robin.

Robin
"Kann ich dir Gesellschaft leisten?"

Nami
„Gerne, du kannst wo auch nicht schlafen?"

Robin
"Nein, nicht wirklich"

Wir setzten uns in die Wanne und als das warme Wasser meine Haut berührte, fühlte
ich mich gleich besser.
Einige Zeit schweigten wir uns an und jeder hing seinen Gedanken nach, bis mich
Robin doch noch Ansprach.

Robin
"Sag mal was läuft da eigentlich zwischen dir und dem Käpt'n der Heart Piraten?"

Sofort schaute ich Robin ertappt an und sie grinste mich nur an.

Nami
„Ich weiß nicht wovon du redest"

Robin
"Du müsstest wissen das du mir nichts vor machen kannst. Law wich den ganzen Weg
zurück zum Schiff nicht von deiner Seite und als Sanji deine Hände in seine genommen
hat, war er sofort eifersüchtig und auch so sah ich die Blicke die ihr euch zugeworfen
habt"
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Ich konnte nur grinsen, war klar das sie das bemerkt.

Nami
„Weißt du Robin, ich hätte es nie für möglich gehalten, aber ich habe mich in ihn
verliebt. Die ganze Zeit war er immer für mich da und hat so viel gemacht damit es mir
besser geht"

Ich erzählte Robin alles. Wie es mir am Anfang so schlecht ging und Law dann so viel
für mich getan hat, das ich mich wieder besser fühle. Auch als er mich vor Maik
gerettet hat und wo er mich geküsst hat und die darauf folgende Nacht.
Es tat gut mit jemanden darüber zu reden.

Robin
"Ich freue mich für dich Nami. Du bist wieder richtig fröhlich, so wie früher. Ich hatte
mir damals solche Vorwürfe gemacht als ich dir Mut zugesprochen habe, damit du
Ruffy deine Gefühle gestehen sollst und du dann so aufgewühlt ins Zimmer zurück
gekommen bist"

Nami
„Ich habe dir doch schon mal gesagt das du dir keine Vorwürfe machen solltest und
außerdem ist ja jetzt alles wieder gut"

Ich grinste Robin an und sofort erwiderte sie es.

Am nächsten Tag

Wir waren vor zwei Stunden an der neuen Insel angelangt und gerade lag ich mit
Robin am Strand zum sonnen.
Sanji war mit Zorro, Jean Bart und Penguin in den Wald gegangen um noch etwas für
die Party zu finden.
Der Rest war verteilt und erkundeten die Insel oder waren an Bord geblieben.
Die Party heute Abend wird sicher lustig bei den zwei Mannschaften.

Robin
"Was grinst du den so?"

Ich schaute zu meiner besten Freundin rüber die mich nur angrinste.

Nami
„Ich dachte gerade an heute Abend und wie lustig es sicher wird"

Robin
"Und ich dachte du grinst wegen Law und weil ich ihn gerade erwähne, er steht schon
die ganze Zeit an Deck und beobachtet dich"

Ich schaute auf und als ich zu Law sah, musste ich grinsen was er sofort erwidert hat.
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Sanji
"Namilein, Robin Maus ich habe ganz leckere Früchte gefunden, davon werde ich euch
sofort einen leckeren Salat machen"

Er Verschwand auf dem Deck und Zorro kam fluchend hinter her weil er einiges
Schleppen durfte. Jean Bart und Penguin kamen kurz darauf und brachten einiges an
Deck. Anscheinend sind sie fündig geworden auf der Insel.
Es dauerte nicht lange kam auch schon Sanji tanzend auf uns zu und brachte uns den
versprochenen Salat und noch Kaffee.
Nach einigen Komplimenten verschwand er wieder um für Abends alles
vorzubereiten.

Die Sonne ging schon am Horizont unter und Robin ging zusammen mit mir gerade
Richtung Strand, wo schon eine riesige Tafel aufgebaut wurde.
Ich habe mich heute extra raus geputzt das Law mich nicht so schnell vergisst.
Ich trug einen kurzen Jeans Rock und ein eng anliegendes weißes Shirt mit einem
Totenkopf drauf. Meine Haare habe ich seitlich zu einem Zopf gebunden und Blumen
mit eingearbeitet. Noch etwas Rouge und Lipgloss und fertig war ich.
Als wir bei den anderen angekommen sind, schwärmte Sanji sofort wie hübsch wir
doch sind und schon hatte Law wieder diesen eifersüchtigen Blick.
Robin und ich setzten uns und mir gegenüber saß Penguin und neben mir, wie sollte
es anders sein, saß Law.

Law
"Du hast dich ja ganz schön rausgeputzt"

Nami
„Ja, ich habe mich für eine ganz bestimmte Person so schick gemacht. Damit diese
auch weiß was er an mir hat"

Law
"Ich glaube das weiß die Person auch so"

Am liebsten würde ich ihn sofort küssen, aber ich musste mich zusammen reißen, ich
wollte meinen Freunden in Ruhe und zu einem anderen Zeitpunkt sagen, was
zwischen Law und mir ist.

Shachi
"Nami bevor wir es vergessen, wir haben alle deine Sachen rüber gebracht"

Nami
„Danke Leute, das hätte ich beinahe vergessen"

Ruffy
„Bevor wir anfangen mit essen, wollte ich mich noch einmal im Namen der ganzen
Mannschaft bedanken das ihr Nami gerettet habt und sie sicher zu uns gebracht habt"

Wir haben unsere Gläser gehoben und angestoßen und dann begann der Kampf um
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das Essen. Ruffy griff sich alles was er finden konnte und jeder beschwerte sich
dessen Teller plötzlich leer war.
Ich Unterhielt mich mit Robin und nach dem essen verteilten sich beide Mannschaften
in kleinere Gruppen um zwei Lagerfeuer oder am Waldrand.
Ich bemerkte das Law sich die ganze Zeit umsah und die Jungs aus meiner Bande
musterte, anscheinend wollte er heraus finden wem mein Herz gehörte.
Nach einigen Stunden waren alle so angetrunken, das sie anfingen sich Stäbchen in
die Nase zu stecken und zu tanzen. Zorro hat mit einigen von Law seinen Leuten einen
Trink-Wettbewerb angezettelt und Lysop erzählte wieder seine Geschichten. Sanji
und der Koch von Law verstanden sich auch prima und anscheinend tauschten sie auch
einige Rezepte aus. Ruffy, Franky, Chopper, Shachi und Penguin spielten
Flaschendrehen und Robin Unterhielt sich mit Law und Jean Bart am Lagerfeuer.
Brook spielte etwas Musik und ich saß am Strand und lauschte dem rauschen der
Wellen.
So in Gedanken bemerkte ich nicht wie sich mir jemand näherte und erst als ich Küsse
auf meinen Hals spürte, sah ich zu Law.

Nami
„Und hast du raus gefunden wem mein Herz gehörte?"

Law
"Du hast es bemerkt?"

Nami
„Willst du es wissen?"

Law
" Irgendwie schon"

Nami
„Es war Ruffy"

Etwas überrascht schaute er mich an und dann zu Ruffy, der wieder mit Stäbchen in
der Nase rum tanzte.

Law
"Ok mit ihm hätte ich wo als letztes gerechnet"

Nami
„Jetzt weißt du es jedenfalls"

Law
"Bist du sauer weil ich es wissen wollte?"

Ich schüttelte nur mit dem Kopf und schaute weiterhin auf das Meer hinaus.
Plötzlich fing Law an, meinen Hals zu küssen und arbeitete sich nach oben zu meinem
Ohr wo er zärtlich rein biss. Ich bekam eine leichte Gänsehaut und als er mir was ins
Ohr flüsterte musste ich schmunzeln.
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Law
"Wie sieht es aus, wollen wir in meiner Kajüte weiter machen?"

Ich drehte mich zu ihm um und küsste ihn, was ihm Antwort genug war. Er half mir auf
und zusammen sind wir zu seinem Schiff gegangen.
Was ich nicht bemerkte, wie uns zwei Augenpaare die ganze Zeit über beobachtet
haben.
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